
OB beruhigt Heimag-Mieter
Dieter Reiterverspricht, dass die Finanznot des Wohnungsunternehmens nicht zu Mieterhöhungen führen wird

Oberbürgermeister Dieter
Reiter (SPD) hat sich erstmals
zu den finanziellen Schwie-
rigkeiten der Wohnungsge-
sellschaft Heimag geäußert.
Das Tochterunternehmen der
städtischen Gewofag soll
durch hohen Sanierungsbe-
darf in seinen Wohnanlagen
in großen Problemen stecken;

,,Für die Mieterinnen und
Mieter der Heimag gibt es kei-
nen Grund, Angst zu haben",
betonte Reiter. ,,Wir werden
keine einzige Wohnung ver-
kaufen und auch die Mieten
nicht deswegen erhöhen",
sagte er. Die finanzielle Situa-
tion der Heimag sei eine ,,An-

gelegenheit, die die Stadt in-
tern lösen wird". Reiter sagte,
ihm gehe es darum, bezahlba-
re Wohnungen zu erhalten.
,,Deshalb werde ich auch si-
cherstellen, dass die Sanie-
rungsmaßnahmen planmäßig
und mit Nachdruck verfolgt
werden." Reiter hat die Ge-
schäftsfi.ihrung der Heimag
um einen detailierten Bericht
gebeten, wie es zu der aktuel-
len Finanzsituation gekom-
men ist und wie die Probleme
gelöst werden können.

Stadträte hatten sich gestem
zunächst ratlos gezeigt. In ei-
ner nichtöffentlichen Stadt-
ratssitzung sollen Gewofag-

OB Dieter Reiter:
,,Wir werden keine einzige
Wohnung verkaufen." r',rs

Geschäftsführung und Auf-
sichtsräte keine.Auskunft über
die Ursachen der finanziellen
Schieflage gegeben haben.

Iftitik kam aus der Rat-
haus-Opposition. ,,Das ist de-
solat", sagte FDP-Stadtrat Mi-

chael Mattar. ,,Die Situation
wurde offenbar überhaupt
nicht erkannt." Man müsse
sich ,,jetzt schon auch fragen,
was eigentlich das Manage-
ment gemacht hat", sagte
Mattar.

Die Gewofag reagierte am
Abend mit einer Mitteilung
unter dem Titel ,,Gewofag-
Tochterunternehmen Heimag
nicht in Gefahr". Grund der
hohen Kosten sei ein ,,nicht
vorhersehbarer, erst vor Kur-
zem bekannt gewordener" Sa-
nierungsbedarf in Wohnanla-
gen der 1960er- bis 1980er-
fahre. Bei routinemäßigen Be-
gehungen in der Anlage am

Stiftsbogen (Hadern) seien
Mängel an einer Fassade fest-
gestellt worden. Außerdem
wurde Asbest entdeckt. Ahnli-
che Schäden seien an einer
Wohnanlage in Aubing aufge-
fallen. Eine Gesundheitsge-
fährdung sei aber ausgeschlos-
sen, die Mieter seien informiert
worden. Beim Konzept, das in
den nächsten Wochen erarbei-
tet wird, seien die Aspelrte ,,Si-
cherheit und Mieterschutz"
vordringlich, schreibt die Ge-
wofag. Die Geschäftsführung
werde jetzt einen Wirtschafts-
plan erarbeiten, der,,alle erfor-
derlichen Maßnahmen er-
greift". rtlrx ruür-lrn
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